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Heute hat die Ethikkommission zur Zukunft der Atomkraft ihren Abschlussbericht vorgestellt.
Perfektes Timing, denn dieser Bericht kommt unmittelbar nachdem die Bunderegierung in der
Nacht ihre Entscheidung bezüglich der AKW-Laufzeiten ganz von allein getroffen und verkündet
hat. Diesen Diskussionskreis mit Klaus Töpfer in der Rolle als Heiner Geißler hätte man sich also
sparen können. Die Kanzlerin wusste das genau und dankte dem Gremium daher mit den Worten:

„Auf jeden Fall werden wir das als Ermutigung nehmen.“  

Quelle: Focus Online

Dabei hatte Angela Merkel die Ethikkommission extra ins Leben gerufen, um die gesellschaftliche
Akzeptanz für die Energiepolitik der Bundesregierung zu steigern, indem man demonstriere, dass
man die Sorgen der Menschen ernst nehme und die Ergebnisse des offenen Gesprächs
berücksichtigen werde. Natürlich war der Arbeitskreis mit völlig fachfremden Gestalten, zum
Beispiel den Kirchenfuzzis, die eine Debatte wiederkäuen sollten, die schon längst geführt und
gegessen war, nur ein wohldurchdachtes Ablenkungsmanöver.

Dennoch wirkt es wie ein Schlag ins Gesicht, dass Merkel die scheinheiligen Ergebnisse ihrer
eigenen Kommission nur als Ermutigung verstehen will und derweil ihre atompolitische Irrfahrt im
Verbund mit den Kraftwerksbetreibern weiter fortsetzt. Horst Seehofer durfte als Gegengewicht
eine Nebelkerze werfen und verkünden, dass er für den Atomausstieg nach zehn Jahren kämpfen
und die Suche nach einem neuen Endlager starten werde. Wahrscheinlich bis zur letzten Patrone…

Das alles ist durchschaubar und folgt der immer gleichen Dramaturgie. Tricksen, Täuschen,
Tarnen. In Wirklichkeit wurde kein Ausstieg oder “Ausstieg mit Augenmaß”, wie Frau Merkel
sagen würde, beschlossen, sondern eine Garantie abgegeben, wonach Kernkraftwerke, die nach
dem rot-grünen Ausstiegsbeschluss bereits vor dem Aus standen, weiterbetrieben werden dürfen.
Mindestens bis 2021. Die Übertragung von Reststrommengen macht’s wieder möglich.

Damit haben die AKW-Betreiber größtmögliche Planungssicherheit und zudem eine Option auf die
totsichere“ “kalte Reserve”. Für mich das Unwort des Wochenendes und mit Sicherheit einem PR-
Schwachhirn entsprungen.
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http://www.focus.de/politik/weitere-meldungen/ethik-kommission-atomausstieg-ist-kraftakt-und-chance_aid_632426.html
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Quelle: Klaus Stuttmann

Für Umweltminister Norbert Röttgen ist die Sache “konsistent, konsequent und klar – und deshalb
gut.“ Zu diesem Quatsch meint Egon W. Kreutzer heute treffend:

Sehen Sie, wenn jemand konsistent beschließt, seine Unterwäsche nicht mehr täglich,
sondern nur noch wöchentlich zu wechseln, dabei konsequent die auftretende
Geruchsbelästigung als „reine Gewohnheitssache“ abtut und sich klar dazu bekennt,
dann ist das ja auch nicht gut – nur weil 5 Tage besser wäre und 14 Tage schlechter,
oder?

Was ist der Unterschied zwischen EHEC-Gurken und der schwarz-gelben Gurkentruppe? Beides
verursacht Durchfall, letzteres zudem Brechreiz. Ist es eigentlich Zufall, dass über den Taifun an
Japans Küste nichts berichtet wird? So wie es aussieht, bekommt Fukushima jetzt den Rest.

Storm suspends work at Japan Fukushima nuclear plant

The operator of Japan’s crippled nuclear plant has suspended some of its outdoor
work due to a tropical storm, just days after it admitted it was not prepared for harsh
weather.

Heavy rain and strong winds are hitting north-east Japan, which was devastated in
the 11 March earthquake and tsunami.

There are fears that more radioactive material from the Fukushima plant could drain
into the land and sea.

Japan’s Meteorological Agency has warned of mudslides and floods.

Typhoon Songda weakened to a tropical storm over south-west Japan late on
Sunday, but strong winds and rain have continued to pound the north-east of the
country.

Quelle: BBC News

Sei es drum. Übrigens. Gibt es auch einen Unterschied zwischen der Bundesregierung und der
FIFA? Nein. Beide haben eine Ethikkommission und in beiden herrscht Korruption bis zum
Anschlag.

Am Sonntag hatte die Fifa-Ethikkommission in Zürich zwei Vorständler des Fußball-
Weltverbandes suspendiert. Am Montag weitete sich die Schlammschlacht um die
Präsidentschaft aus und ließ die Frage aufkommen, ob beim Kongress am Mittwoch
überhaupt gewählt werden könne – denn der suspendierte Topfunktionär Jack
Warner bezichtigte Fifa-Chef Joseph Blatter der Bestechung.

http://www.stuttmann-karikaturen.de/archivseq.php?id=4041&s=rss
http://www.egon-w-kreutzer.de/
http://www.bbc.co.uk/news/world-asia-pacific-13595323
http://www.sueddeutsche.de/thema/Jack_Warner
http://www.sueddeutsche.de/thema/Jack_Warner
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Quelle: Süddeutsche

Gurkentruppe halt. Was kriegen eigentlich Merkel und Co. für ihre Energiewende, die ursprünglich
und ebenfalls in nächtlicher Sitzung beschlossen als Revolution gefeiert wurde?
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